
 

 

 

 
 
 

NIEDERSCHRIFT  

 
über die am 05.04.2022 um 20:00 Uhr im Spielhus in Riefensberg stattgefundene  
22. Sitzung der Gemeindevertretung. 
 
Anwesend: Bgm. Ulrich Schmelzenbach (Vorsitzender),  

Herbert Fink, Anton Hartmann, Robert Fink, Karoline Willi,  
Bertram Schedler, Wilhelm Metzler, Gernot Bereuter, Josef Steurer, 
Hans Peter Dorn, Kilian Gmeiner, EM Klaus Bereuter, EM Werner 
Heinzle  

 
Entschuldigt: Tobias Adilovic, Anton Bereuter, Stefan Geiger, Bernd Fink  
 
Nicht anwesend:  EM Daniel Raid   
 
Schriftführerin: Karoline Willi   

 
 
T A G E S O R D N U N G: 
 
I. Eröffnung und Begrüßung  

II. Genehmigung der Niederschrift vom 08.03.2022 

III. Beratung und Beschlussfassung  
 
1. Auftragsvergaben Feuerwehrhaus 

a) Schlauchwaschwanne 
b) Waschtrog 
c) Kleiderspinde 

2. Verlängerung der Mitgliedschaft Verein RegioV 
3. Einleitung UEP-Verfahren Garage Schmelzenbach Reinhard § 10a RPG 
 

IV. Berichte  

V. Allfälliges 

 
I. Eröffnung und Begrüßung 

Der Vorsitzende eröffnet um 20:00 Uhr die Sitzung der Gemeindevertretung, begrüßt die 
Gemeindevertreter*innen und einen Zuhörer, stellt die Beschlussfähigkeit fest und gibt die 
Entschuldigungen bekannt. Mit der Tagesordnung wurde die Niederschrift der letzten Sitzung 
vom 08.03.2022 übersandt.   
 
Auf Antrag des Vorsitzenden werden unter „III. Beratung und Beschlussfassung“ folgende 
Punkte einstimmig in die Tagesordnung aufgenommen:  

  
Riefensberg, 27.04.2022 

 AZ: ri004.1-1/2020-23-4 
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4. Auftragsvergaben Erweiterung Spielgruppe 
a) Installateur  
b) Estrichleger  

5. Entsendung eines Delegierten in den Schulerhalterverband Hittisau  
 
II. Genehmigung der Niederschrift vom 08.03.2022 

Gegen die Abfassung der Niederschrift vom 08.03.2022 werden keine Einwände erhoben. 
Sie wird auf Antrag des Vorsitzenden einstimmig genehmigt.   
 
IV. Beratung und Beschlussfassung über 

1. Auftragsvergaben Feuerwehrhaus   

Der Vorsitzende begrüßt zu diesem Tagesordnungspunkt Feuerwehr-Kommandant Bernhard 
Held als Auskunftsperson.  
 
a) Schlauchwaschwanne   

Für diesen Zweck gibt es auf dem Markt kein geeignetes Fertigprodukt, eine Spezialanferti-
gung ist daher notwendig. Hierfür liegt ein Angebot der Firma Eberle Metall, Hittisau, vor.   
 
Auf Antrag des Vorsitzenden wird der Posten Schlauchwaschwanne einstimmig an die Firma 
Eberle Metall, Hittisau, zur Bruttosumme von € 8.341,38 vergeben.  
 
b) Waschtrog   

Für den Waschtrog zur Vorreinigung und Desinfektion der Atemschutzmasken liegen zwei 
Varianten vor:  

 Maßanfertigung (Metallbaufirma brutto € 2.168,34)  

 Fertigprodukt (Gastrowaschbecken brutto € 582,--).  
Der Feuerwehr-Kommandant informiert, dass für diesen Zweck die günstigere Variante des 
Gastrowaschbeckens ausreichend wäre.  
 
Der Vorsitzende stellt den Antrag auf Anschaffung des vorgestellten Gastrowaschbeckens 
zum Bruttopreis von € 582,--.  
Der Antrag wird einstimmig angenommen.  
  
c) Kleiderspinde   
Für diesen Posten wurden mehrere Angebote eingeholt, auch über die Bundesbeschaffung. 
Eine Variante aus Holz ist auf Grund der hohen Rohstoffpreise zu teuer.  
Der Vorsitzende präsentiert das günstigste Angebot (Firma Brandschutztechnik Hornstein).  
Die Kosten pro Spind (inkl. Aufpreis Farbe lt. Architektenwunsch, Aufpreis Kleiderbügel 
glanzverzinkt, Versand und abzügl. Skonto) betragen € 159,58. Dies ergibt für 64 Stück die 
Gesamtnettosumme von € 10.213,32.  
GV Willi Metzler merkt an, dass die Aufpreise für Sonderfarbe und Kleiderbügel jeweils etwa 
10 % der Gesamtsumme ausmachen.    
 
Weiters ist ein Anschluss der Spinde an die Be- und Entlüftung des Gebäudes erforderlich. 
Hierfür liegt ein Angebot der Firma Stahlplan Gerhard Häusler, Riefensberg, in Höhe von  
€ 2.595,-- netto vor.  
 
Der Vorsitzende stellt den Antrag auf Anschaffung der Kleiderspinde laut Angebot der Firma 
Brandschutztechnik Hornstein sowie auf Vergabe des Auftrages für den Anschluss der  
Spinde an die Lüftung durch die Firma Stahlplan zum Gesamtnettopreis von € 12.808,32.    
Der Antrag wird einstimmig angenommen.  
 



 

 3 | 5 

2. Verlängerung der Mitgliedschaft Verein RegioV    

Für die neuerliche Bewerbung für die LEADER Periode 2023 bis 2027 braucht die Regional-
entwicklung Vorarlberg neben der inhaltlichen Beteiligung auch wieder einen Gemeindever-
tretungsbeschluss zur Verlängerung der Mitgliedschaft der Gemeinde beim Verein Regional-
entwicklung Vorarlberg bis zum 31.12.2029.  
 
Der Vorsitzende stellt folgenden Beschlussantrag:  
 
Gemeindevertretungsbeschluss zur Mitgliedschaft im Verein Regionalentwicklung 
Vorarlberg, für die EU-Förderperiode 2023 – 2027 (Ausfinanzierung bis 2029) im  
Rahmen der LEADER –Bewerbung 

Die Gemeinde Riefensberg beschließt die Verlängerung ihrer Mitgliedschaft beim Verein 
Regionalentwicklung Vorarlberg (ZVR: 095339443) für die „EU-Förderperiode 2023 – 2027“ 
bis 31.12.2029 vorbehaltlich einer positiven Bewerbung um den LEADER Status im Rahmen 
der diesbezüglichen Ausschreibung des Ministeriums für Landwirtschaft, Regionen und  
Tourismus. 
Die Gemeinde verpflichtet sich zur Aufbringung des festgesetzten Eigenmittelanteils für das 
LAG-Management entsprechend dem Finanzplan der lokalen Entwicklungsstrategie für die 
gesamte Förderperiode, das ist vom 01.01.2024 bis zum 31.12.2029 (die aktuelle Mitglied-
schaft läuft bis zum 31.12.2023). 
Der Mitgliedsbeitrag beträgt € 1,-- netto zzgl. 20 % Ust. pro Einwohner und Jahr (jeweils 
gem. Verwaltungszählung Land Vorarlberg – Jahresdurchschnitt des Vorjahres). 
Für die Mitgliedschaft gelten die aktuellen Statuten (Stand 12.10.2017) des Vereins  
Regionalentwicklung Vorarlberg. 
Die Gemeindevertretung überträgt dem Vorstand und Beirat der Regionalentwicklung Vor-
arlberg eGen die Entscheidung zur inhaltlichen Zustimmung der zu erarbeitenden Lokalen  
Entwicklungsstrategie (LES) und deren allfällige Adaptierung für die finale Einreichung im 
Zuge des Auswahlprozesses sowie für die laufende Weiterentwicklung und Umsetzung der 
LES. 
 
Der Antrag wird einstimmig angenommen.  
 
3. Einleitung UEP-Verfahren Garage Schmelzenbach Reinhard § 10a RPG     

Reinhard Schmelzenbach beabsichtigt die Errichtung einer Garage auf dem Gst. Nr. 1151/4. 
Das Grundstück ist als FL Freifläche Landwirtschaft gewidmet. Daher ist für die Errichtung 
der Garage eine Widmung als SF Garage notwendig. Für eine etwaige Widmung muss im 
Vorfeld ein UEP-Verfahren durchgeführt werden.   
 
Dieses Widmungsanliegen wird seitens der Gemeindevertretung kritisch gesehen, da auf 
dem Grundstück genügend Fläche als BM Baumischgebiet gewidmet ist. Eine Platzierung 
der Garage auf der gewidmeten Fläche wäre nach Ansicht des Bau- und Gestaltungsaus-
schusses möglich. Dann wäre auch kein UEP-Verfahren notwendig.  
Als weiterer Schritt wird – vor der Einleitung eines UEP-Verfahren – eine Stellungnahme der 
Raumplanung eingeholt.  
 
4. Auftragsvergaben Erweiterung Spielgruppe       

Der Vorsitzende informiert über den aktuellen Stand der Planungen.  
 
Auf Antrag des Vorsitzenden wird auf Grundlage der nach rechnerischer und sachlicher  
Prüfung erfolgten Vergabeempfehlungen der Firma Werkplan Stefan Geiger die Vergabe 
folgender Gewerke zur Abstimmung gebracht. Die Angebote liegen innerhalb der Kosten-
schätzung.  
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a) Installateur    

Das Gewerk Installateur wird einstimmig an den Bestbieter, die Firma Steurer  
Installationen, Andelsbuch, zur Angebotssumme von netto € 14.183,06 vergeben.   
 
b) Estrichleger 
Das Gewerk Estrichleger wird einstimmig an den Bestbieter, die Firma Vigl & Strolz, 
Schnepfau, zur Angebotssumme von netto € 5.344,38 vergeben.   
 
5. Entsendung eines Delegierten in den Schulerhalterverband Hittisau  

GV Willi Metzler hat seine Funktion als Delegierter im Schulerhalterverband Hittisau zurück-
gelegt. Auf Anfrage des Vorsitzenden hätten mehrere Gemeindevertreter Interesse. Die  
Sitzungen finden vormittags statt. Für die meisten ist dies beruflich schwer vereinbar.  
GV Stefan Geiger erklärt sich bereit, die Funktion zu übernehmen. 
 
Auf Antrag des Vorsitzenden wird GV Stefan Geiger einstimmig als Delegierter in den 
Schulerhalterverband Hittisau nominiert.  
 
V. Berichte 

Berichte des Vorsitzenden:  

 Besprechung mit VP-Klubobmann Roland Frühstück am 11.03.2022 im Landhaus 

 Generalversammlung der Feuerwehr am 12.03.2022 im GH Hochlitten mit Neuwahlen. 
Bernhard Held wurde als Kommandant bestätigt. Neu gewählt wurden als Kommandant-
Stv. Mathias Dorn, Führungsunterstützung Matthias Fink, Kassier Julian Fink, Gerätewart 
Bernd Fink (ebenfalls hat Bernd den Zugskommandanten von Mathias Dorn übernom-
men) und Stefan Fink als Gerätewart-Stv., Fahrzeugwart Janik Dünser (als Nachfolger 
von Alfred Hirschbühl, der das Amt viele Jahrzehnte ausübte – dafür vielen Dank!) sowie 
Atemschutzgerätewart Mathias Brenner.  

 Kommissionelle Verhandlung der BH Bregenz bezüglich Umbau Lebensmittelgeschäft 
am 15.03.2022. Im diesem Zuge wurde auch die Erweiterung des Kindergartens behörd-
lich abgehandelt.  

 Vorstandssitzung der Juppenwerkstatt am 17.03.2022.  

 Sitzung des Schulerhalterverbandes Hittisau am 23.03.2022 in Hittisau.  

 Richtfest Schulcampus Hittisau am 24.03.2022.  

 Verabschiedung von Bezirkshauptmann Elmar Zech am 25.03.2022 in Alberschwende. 

 Sitzung der Regio Bregenzerwald am 25.03.2022 in Alberschwende.  

 Musterung der Stellungspflichtigen des Jahrganges 2004 vom 29. bis 30.03.2022 in  
Innsbruck.  

 Besprechung bezüglich Gründung Straßengenossenschaft Riefensberg Wohnanlagen 
Unterdorf am 31.03.2022.  

 Ehrung von Olympiasieger Johannes Strolz am 03.04.2022 in Warth.  

 Generalversammlung Trinkwaserverband Bregenzerwald am 05.04.2022 in Egg.  

 Generalversammlung Obst- und Gartenbauverein am 25.04.2022. Bei den Neuwahlen 
wurde Gwendoline Rupp zur neuen Obfrau gewählt. Ebenfalls neu in den Vorstand ge-
wählt wurden Renate Maurer und Anna Bereuter. Ein großes Dankeschön gebührt Sig-
linde Metzler für ihren Einsatz als Obfrau in den vergangenen Jahren.   

 Auftaktveranstaltung „Naturparkschule Riefensberg“ am 10.06.2022 im Turnsaal der 
Volksschule.  

 Auskunftsersuchen der Gebarungskontrolle des Amtes der Landesregierung gemäß § 83 
Gemeindegesetz. Besorgte Gemeindebürger und -bürgerinnen wendeten sich bezüglich 
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der Investition in die Nahversorgung an die Aufsichtsbehörde. Der Vorsitzende hat das 
Auskunftsersuchen ausführlich beantwortet. 

 Schlüsselübergabe Lebensmittelgeschäft an Bgm. Ulrich Schmelzenbach durch  
Wolfgang Beer. Wie vereinbart wurde nun seitens der Gemeinde der Betrag von  
€ 7.500,-- (Kosten wegen frühzeitiger Vertragsauflösung mit ADEG) an Wolfgang Beer 
überwiesen.   

 Nachtbus Bregenzerwald - fehlende Anbindung an Riefensberg. Der Vorsitzende führte 
Gespräche mit Regio-Geschäftsführer Lukas Schrott. Eine Lösung wird ausgearbeitet.   

 Stellenausschreibung Verwaltung: ab 2. Mai 2022 wird Evelyn Nenning aus Riefensberg 
das Team der Gemeindeverwaltung verstärken.  

 Stellenausschreibungen Bauhof und Reinigungsdienst: die Bewerbungsgespräche  
werden in diesen Tagen geführt.  

 
VI. Allfälliges 

 GV Klaus Bereuter informiert, dass der TC Riefensberg Ausrichter der Bregenzerwälder 
Mannschaftsmeisterschaften 2022 ist. Am 25. Juni findet der Finaltag in Riefensberg 
statt.   

 GV Willi Metzler merkt an, dass die PV-Anlage von Alexander Dorn keine Augenweide 
ist. Auch der Sicherheitsaspekt durch freiliegende Kabel ist zu beachten.   

 GV Gernot Bereuter regt an, mehr Berichte von Vereinen in der Zeitung zu veröffentli-
chen. Karoline Willi von der Gemeindeverwaltung informiert, dass alle Vereine die Mög-
lichkeit haben, Berichte zu veröffentlichen. Die Information über den Redaktionsschluss 
ergeht im Vorfeld jeder Ausgabe an alle Vereine. Eine Lieferung von Beiträgen ist Sache 
der Vereine.    

 GV Herbert Fink merkt an, dass ein besserer behindertengerechter Zugang zur Kirche 
wünschenswert wäre. GV Willi Metzler informiert, dass die derzeitige Situation/Lösung 
schwierig instand zu halten ist. Eine andere Lösung wird gesucht.   

 GV Herbert Fink informiert, dass Zunft & Vorderhand ein Projekt zur Ideenfindung für ein 
Mustererhüsle für Riefensberg und Sibratsgfäll planen. Termin 21. Mai 2022.  

 EM Werner Heinzle regt an, beim Haus Dorf 43 (Häusler) eine Tafel bezüglich Fußgän-
gerübergang anzubringen oder ein Geschwindigkeitsmessgerät aufzustellen. Diese  
Stelle wird von Kindergartenkindern und Schülern als Übergang genützt. Der Vorsitzende 
informiert, dass die Aufstellung derartiger Tafeln Sache des Landes ist (Landesstraße). 
Die Aufstellung bzw. Anschaffung eines Geschwindigkeitsmessgerätes durch die Ge-
meinde wäre eine Möglichkeit.  

 
Ende der Sitzung: 21.45 Uhr 
 
 
Die Schriftführerin:  Der Vorsitzende: 

  
Karoline Willi Ulrich Schmelzenbach 
 
 
Angeschlagen am:  27.04.2022    
Abgenommen am:   


